
Mukaiyama Award 2010 f�r
M. J. Krische und M. Terada

Der Mukaiyama Award wird seit 2005 von der
Gesellschaft f�r Synthetische Organische Chemie
in Japan (SSOCJ) zu Ehren von Teruaki Mukai-
yama f�r herausragende Leistungen auf dem
Gebiet der organischen Synthese vergeben.

Michael J. Krische (University of Texas at
Austin, USA) wird f�r die Entwicklung von was-
serstoffvermittelten C-C-Verkn�pfungen �ber die
Hydroformylierung von Alkenen hinaus geehrt.
Krische studierte an der University of California in
Berkeley und mit einem Fulbright-Stipendium an
der Universit�t Helsinki; 1996 promovierte er an
der Stanford University bei B. M. Trost und arbei-
tete anschließend als Postdoktorand in der Gruppe
von J.-M. Lehn (Chemie-Nobelpreis 1987) an der
Universit� Louis Pasteur in Straßburg. 1999 ging er
als Assistenzprofessor an die University of Texas in
Austin, wo er 2004 Professor wurde. Zuletzt be-
richtete er in der Angewandten Chemie �ber
enantioselektive Allylierungen und Crotonylie-
rungen von Isatinderivaten[1a] und �ber 1,n-Dial-
dehyde als �quivalente bei iridiumkatalysierten
enantioselektiven Carbonylallylierungen.[1b]

F�r die Entwicklung axial chiraler Brønsted-
S�uren und -basen als Katalysatoren bei Verkn�p-
fungen von Kohlenstoffatomen mit Kohlenstoff-
oder Heteroatomen wird Masahiro Terada
(Tohoku University, Sendai, Japan) ausgezeichnet.
Terada schloss sein Studium der Chemie am Tokyo
Institute of Technology 1991 mit einer Promotion
bei N. Mikami ab. Bereits 1989 wurde er dort As-
sistenzprofessor. 1999/2000 arbeitete er als Gast-
wissenschaftler in der Gruppe von M. D. Shair an
der Harvard University (Cambridge, MA, USA).
2001 folgte er einem Ruf an die Tohoku University.
K�rzlich berichtete er in Advanced Synthesis &
Catalysis �ber die enantioselektive Aminierung
von a-Cyanthioacetaten mit Azodicarboxylaten[2a]

und in der Angewandten Chemie �ber die Akti-
vierung von Halbaminalethern durch chirale
Brønsted-S�uren.[2b]

G. M. Whitesides erh�lt IKCOC-Preis

Die Veranstalter der Internationalen Konferenz
�ber neue Aspekte der organischen Chemie in
Kyoto (IKCOC) 2009 haben George M. Whitesides
(Harvard University, Cambridge, USA) mit dem
ersten IKCOC-Preis ausgezeichnet; Whitesides
trug anschließend �ber organische Materialien vor.

Er ist insbesondere bekannt f�r seine herausra-
genden Beitr�ge auf dem Gebiet der molekularen
Selbstorganisation und f�r die Entwicklung
schneller und kosteng�nstiger Techniken zur Her-
stellung kleiner Bauelemente mit praktischem
Nutzen. K�rzlich berichtete er in der Angewandten
Chemie �ber die dynamische Kontaktelektrifizie-
rung einer �ber eine isolierende Platine rollenden
Metallkugel[3a] und in einem Titelbildbeitrag in
Advanced Functional Materials �ber faltbare ge-
druckte Schaltkreise auf Papier.[3b]

Whitesides promovierte 1964 am California
Institute of Technology (Pasadena) unter der An-
leitung von J. D. Roberts. Anschließend nahm er
eine Stelle am Massachusetts Institute of Techno-
logy an, von wo aus er 1982 an die Harvard Uni-
versity (beide in Cambridge, USA) berufen wurde.
Whitesides ist Mitglied des Internationalen Beirats
der Angewandten Chemie, von Chemistry—An
Asian Journal und von ChemSusChem sowie Eh-
renmitglied des Editorial Advisory Boards von
Small.
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